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In Topform.
Erleben Sie die neue E-Klasse
an der Händlerpremiere vom 12. bis 14. April.

Hohe Erwartungen – für Sie übertroffen. Lassen Sie sich von
der sportlichsten E-Klasse aller Zeiten überraschen. Mit einem
auffallend dynamischen Design, das perfekt auf die kompromisslose
Fahrleistung abgestimmt ist. Entdecken Sie bei einer Probefahrt die
neue E-Klasse und lernen Sie bei dieser Gelegenheit auch gleich den
neuen CLA kennen. www.mercedes-benz.ch/e-klasse

Wir freuen uns auf Sie.

Garage Moderne AG Walpen Visp
Allmei 7, 3930 Visp, Tel. 027 946 43 33, www.mercedes-oberwallis.ch

NATERS | Auf der Festwiese
Stapfen wird am Sams-
tag, 13. April, ab 10.00
Uhr anlässlich des Bock-
marktes 2013 der neue
«Mister Naters» gesucht.

Die Zuchtböcke bis zu drei Jah-
ren müssen zwischen 8.30 und

9.30 Uhr aufgeführt werden.
Willkommen sind auch ältere
Böcke, die mit ihren mächti-
gen Hörnern imponieren. Von
10.00 bis 12.00 Uhr erfolgt die
Beurteilung durch die Exper-
ten. Allfällige Rekurse werden
nach dem Mittagessen behan-
delt. Die Vorführung der Maxi-

mum-Böcke und die Wahl des
«Mister Naters» finden ab 14.30
Uhr statt.

Der Anlass wird von der
Ziegenzuchtgenossenschaft Na-
ters organisiert. Alle Freunde
der Schwarzhalsziegen und al-
ler weiteren Ziegenrassen des
OZIV sind willkommen. | wb

Landwirtschaft | Bockmarkt 2013 auf der Festwiese Stapfen

«Mister Naters» gesucht

Bockmarkt. Die Wahl des «Mister Naters» ist zweifellos ein Höhepunkt des diesjährigen Bock-
marktes in Naters. FOTO ZVG

ANZEIGE

INNSBRUCK/GRÄCHEN | Nach
dem letztjährigen zwei-
ten Platz errang Grächen
diesmal unter allen 
23 World-Snow-Day-Desti-
nationen in der Schweiz
den ersten Platz. Die
Aletsch Arena wurde 
Dritte.

Der World Snow Day fand am
20. Januar 2013 weltweit in 29
Ländern statt und hat zum Ziel,
Kinder und Jugendliche für den
Schneesport zu begeistern.

120 Kinder nahmen am
Event in Grächen teil und konn-
ten verschiedenste Schnee-Er-
lebnisse wie Skifahren, Snow -
biken, Snow-Tuben, Snowboar-
den und Freestyle ausprobie-
ren. Als Highlight landete der
neue Helikopter der Air Zer-
matt «Bell 429» auf der Hannig -
alp, welcher von den kleinen
und grossen Kindern mit gros-
sen Augen bestaunt wurde. Be-
sonders beliebt waren zudem
das Erlernen der Rettungsarbei-
ten im Lawinenkegel und das
Bedienen des neuen Pistenbully
«Polar 600».

Am 9. April wurden die
besten teilnehmenden Destina-
tionen durch die FIS in Oberho-
fen gekürt. FIS-Präsident Gian

Franco Kasper begrüsste die
Teilnehmer zur Preisverlei-
hung persönlich. Grächen er-
füllte jegliche Kriterien mit Bra-
vour und belegte den 1. Platz
vor den Destinationen Tschap-
pina-Heinzenberg und Aletsch
Arena.

Gemäss Marketingleite-
rin Beatrice Meichtry bestätigt

sich mit diesem grossartigen Er-
folg die seit Jahren konsequent
umgesetzte Familienstrategie.
Nach den internationalen Aus-
zeichnungen im vergangenen
Jahr beim Skiareatest, bei skire-
sort.de und alpensicht.com be-
deutet dies einen weiteren Mei-
lenstein in der jüngsten touris-
tischen Entwicklung. | wb

Tourismus | FIS kürte den besten World Snow Day

Grächen siegte, 
Aletsch Arena Dritte

Sieger Grächen. Von links: Gian Franco Kasper, Beatrice Meichtry,
Jennifer Fux Zenklusen, Emmanuelle Baumgartner, Urban Gruber
und Andrew Cholinski. FOTO ZVG


